
Halle Sonntag

Deutſches Reich
Der Bundesrath ertheilte in der am 30 v M unter

dem Vorſitz des Staatsminiſters v abgehaltenen
Plenarſitzung wie bereits mitgetheilt den Geſetzentwürfen be
treffend die Unfallverſicherung der Seeleute und
anderer bei der Seeſchiffahrt betheiligter Perſonen und über
die Beſteuerung des Zuckers die Zuſtimmung überwies
die vom e bei der Berathung des Geſetzentwurfs
betreffend die Beſteuerung des Branntweins gefaßten
Reſolutionen dem Reichskanzler und verhandelte als H
dann über mehrere Eingaben welche ſich vorzugsweiſe auf dieſteuerliche e ollamtliche Behandlung xerſeledener Gegen

ſtände bezogen Dem Jnnungsverbande Bund deutſcher
Tiſchler Jnnun gen zu Berlin wurde die Fähigkeit ver
liehen unter ſeinem Namen Rechte insbeſondere Eigenthum
und andere dingliche Rechte an Grundſtücken zu erwerben
Verbindlichkeiten einzugehen 2e der Reichsſchulden Verwaltung
und der Verwaltung des ReichsJnvalidenfonds bezüglich dermit dem Berichte der Reichsſchulden Kommiſſion vom

5 Mai d J vorgelegten Rechnungen wurde die Entlaſtung
ertheilt Endlich wurde über die Wiederbeſetzung erledigter
Stellen bei Disziplinarkammern und über die ge
ſchäftliche Behandlung der Vorlage betreffend die Bildung
einer Beruf sgenoſſenſchaft der Unternehmer land
und forſtwirthſchaftlicher Betriebe für das Ge
biet des Herzogthums Anhalt ſowie einige Eingaben
Beſchluß gefaßt

Wie die münchener Allgemeine Zeitung vernimmt zieht
die baieriſche Regierung die Frage in Erwägung
den neuen Landtag wegen Einführung des Reichs
Branntweinſteuergeſetzes in Baiern ſchon anfangs
September einzuberufen

Kontreadmiral Knorr iſt zum Jnſpecteur der 1 Marine
uſpektion ernannt worden

Halle den 2 Juli
Jn der geſtern hier abgehaltenen Hauptverſammlung des

Vereins deutſcher Brikettinduſtriellen über welche
wir bereits theilweiſe in geſtriger Schlußbeilage berichteten erſtattete zu Punkt 2 der Tagesordnung der Kaſſenführer Bericht

über die Jahresrechnung nach welcher die Einnahme einſchl 60
1010,45 in Ausgabe 645,31 M betrug Dem Rechnungs
führer wurde Entlaſtung ertheilt Jn betreff des Haushaltplanes
für 1887 wurde beſchloſſen die Beiträge in derſelben Höhe zu er
heben wie im verfloſſenen Jahre Dieſelben richten ſich nach den
vorhandenen Preſſen und der Produktion in den einzelnen Fabriken
Jn der Vorſtandswahl wurden die ausſcheidenden Mitglieder
nämlich die Herren Ziervogel Raſchke Kühne Dreß und
Johanni durch Beifallsruf wiedergewählt Der Hr Vorſitzende
gab ſodann einen Bericht über die Lage der Brikettinduſtrie und
des Briketthandels in Berlin im verfloſſenen Jahre Danach iſt
das Geſchäft im ganzen befriedigend zu nennen die Fabriken
waren reichlich mit Aufträgen verſehen was wohl auf den Ver
brauch im Winter 1885/86 zurückzuführen Die Läger der Händler
waren geräumt und letztere ſahen ſich veranlaßt mehr als ſonſt
auf Lager zu nehmen So ſtieg 1886 die gegen 1885
um 20 Proz Das Hauptabſatzgebiet für Briketts iſt Berlin es
verbrauchte 38 Proz der geſammten Erzeugniſſe und die Zufuhr
der Böhmiſchen Kohle nahm für Berlin um 575,000 Etr ab eine
faſt gleiche Steigerung der Zufuhr dieſer Kohle iſt aber ſonſt im
Lande zu verzeichnen was auf die billige Waſſerfracht zurück
zuführen ſei So habe dieſe Zufuhr in Magdeburg eine Steigerung
von 37 Proz erfahren ſie betrug nämlich im Jahre 1885
4,810,000 Ctr 1886 6,600,000 Ctr Die Ausſichten des Brikett
handels in Berlin ſeien aber in dieſem Jahre wieder bedeutend

e und Briketts würden daſelbſt jetzt wohl nur mit 60 M
die Tonne bezahlt Die Lage ſei daher eine ernſte für die Brikett
induſtrie und dieſelbe müſſe ſich gehörig um neue Abſatzgebiete
bemühen es darf aber auch nicht unerwähnt bleiben daß hie
und da größere Solidität in der Herſtellung anzuſtreben bleibt
um der Waare mehr Eingang zu verſchaffen Ueber die Staub
entfernung und Verhütung von Exploſionen in den
Brikettfabriken dem wichtigſten Punkte bei der Fabrikation
hielt Hr De Schliephake einen intereſſanten Vortrag Die viel
beſprochene Frage ob bei Zertrümmerung einer Fabrik die
Urſache in einer Staub oder Gasexploſion zu ſuchen wurde
vom Vortragenden gehörig beleuchtet Danach giebt es überhaupt
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nur entzündet werden und tritt er in dieſem Zuſtande mit ExPiokb eder Gas welches ſich bei Trocknung c der Kohle ent

wickelt zuſammen ſo entſteht eine Gasexploſior Der Kohlen
taub könne nur verpuffen ſobald er mit einer Flamme oder einem
unken in Berührung kommt Aber auch Gas entzünde ſich

nicht ſo leicht oder auch gar nicht von ſelbſt und ſo könnten die
ploſionen in den Brikettfabriken nur auf die Fabrikation ſelbſt

Entzündung des Kohlenſtaubes bezw zündende Funken dieſes
Staubes zurück oder durch Zuthun von r GBetreten der
mit Gas erfüllten Räume mit offenem Licht herbeigeführt werden
Es ſchloß ſich dem Vortrage eine lebhafte Brrr an und
der Redner ſtellte ſeine Ausführungen dem Verein zur Verfügung
r Johanni ſprach ſodann noch über die Brikettverladung

und verlas verſchiedene Rundſchreiben von Eiſenbahnbetriebs
ämtern in Kottbus 2c Danach ſind bei der Verladung aus

ebreitete Vorſchriften zu befolgen um die Selbſtentzündung der
riketts zu verhüten Die Verfügungen ſind theilweiſe als nicht

eeignet zur angeſtrebten Verhütung erkannt worden und derorſtand wurde ſeitens der Verſammlung beauftragt dieſe Frage

zu é behalten und derartige Verfügungen entſprechend zu
eantworten

Gerichtsverhandlungen
Halle 2 Juli Jn geſtriger Sitzung der dritten Straf

kammer kgl Landgerichts wurde u a folgendes verhandelt
Aus der Unterſuchungshaft vorgeführt wurde die Wittwe Johanne
Emma Koch hier aus Eisleben i wo ihr verſtorbener
Mann Schneidermeiſter geweſen Die Anklage lautete auf Betrug
Unterſchlagung und ſtrafbaren Ei n bezw Pfandbruch gegen
ihre nicht verhaftet geweſene 18jährige Tochter Olga auf Unter
ſchlagung Das junge Mädchen erſchien im Gegenſatz zu ihrer
einfach gekleideten Mutter in gewählter Kleidung Olga Koch
war von Gohlis bei Leipzig ihrem jetzigen Wohnorte nach hier
gekommen dorthin c Mutter und Tochter im März d J ver
zogen als ihr Bleiben in Halle nicht mehr gut möglich geweſenDie Betrügereien der Wittwe Koch waren gegen den Tiſchlermſtr
und Möbelmagazinbeſ B hier verübt von dem ſie im Nov v J
ein feines Nußbaum Möblement Sopha Tiſch Kleiderſchrank

e h ar Pfeilerſchränkchen 2 Bettſtellen mit Matratzen
391 M werth aufgrund eines Leihvertrages vom 10 Nov ent
nahm unter Bedingung von 30 M Anzahlung und monatlichen
Abzahlungen im voraus von gleicher Höhe Jm Fall eine
Monatsrate einmal rückſtändig bleiben ſollte war der Verleiher
berechtigt ſämmtliche Möbel wieder in ſeinen Beſitz zu nehmen
Die Anzahlung von 30 M iſt von Wittwe Koch geleiſtet aber
weiter nichts und als B ſeine Möbel dann zurückverlangte hat
ihm die Angeklagte etwas von einem reichen Onkel in Frank
furt a M vorgeſchwindelt der für ſie ſeine Nichte in Kürze
alles bezahlen würde worüber B ſogar Briefe zugegangen mit
Angabe des Juſtizrath Dr Schulz in Frankfurt der die Gelder
des reichen Onkels verwalte und in deſſen Auftrage eben ein
Kapital von 1000 M gekündigt habe Auf Erkundigung

s bei dem erwähnten Juſtizrath hatten ſich jene An
jaben als unwahr und der reiche Onkel als Erein herausgeſtellt Als dann aber der Möbellieferant
ein Eigenthum abzuholen gekommen iſt die Wohnung der Frau

K in der Albrechtſtraße leer geweſen denn das Mobiliar war
inzwiſchen von Frau K verkauft worden und ſie ſelbſt mit
ihren Kindern fortgezogen Dadurch war auch noch der Zimmer
meiſter S hier als Vermiether der Wohnung geſchädigt worden
da er die Möbel für ſchuldige Miethe hatte mit Beſchlag belegen
laſſen der Gerichtsvollzieher aber nur leere Zimmer fand als er
die beſchlagnahmten Sachen fortſchaffen zu laſſen erſchienen Be
trogen war ferner der Privatſekretär Sch hier an den die An
geklagte ſich von Gohlis aus brieflich und auch einmal perſönlich
an ſeine Frau gewandt mit dem Erſuchen er möchte vermitteln
daß ein früherer Miether der ein reicher Student der den
größten Theil fraglicher Möbel von ihr käuflich übernommen
dieſelben wieder an ſie herausgebe wobei die Angeklagte ſich
unter falſchen Angaben über ihre Perſon eingeführt Als reiche
Dame ſich ausgebend war ſie eines Tages bei Frau Sch er
ſchienen und hatte erzählt daß ſie eine arme Verwandte in Halle
habe der ſie gern aus ihren dürftigen Verhältniſſen helfen wolle
dies ſei eben die Wittwe Koch Wenn Hr Sch die Angelegenheit
mit deren Gläubigern dem Hauswirth namentlich ſo ordne da
ſie wegen der gepfändeten Möbel nicht angeklagt werde ſo würde
ſie die angebliche reiche Dame ihn anſtändig honoriren Sch
der im Verlauf ſeiner Unterhandlungen mit B S und dem
Gerichtsvollzieher endlich den Schwindel gemerkt war durch
PortoAusgaben und vergeblich aufgewendete Mühe geſchädigt
Die Angeklagte behauptete jetzt noch jene reiche Dame exiſtire
wirklich habe im Plauenſchen Hof in Leipzig gewohnt und ihr
für Uebernahme eines Kindes reiche utich Mann zunächſt
700 verſprochen doch wiſſe ſie den Namen der
reichen Dame nicht anzugeben Wittwe Koch hatte außerkeine Staubexploſion weil dem Kohlenſtaube die Grundbedingung

der Exploſionsfähigkeit fehle der Feuerſtoff Kohlenſtaub könne
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Jn angenehmer Sorge um den Kammerwagen vergingen
den beiden Hochzeiterinnen raſch und doch faſt wieder zu
langſam für ihre Sehnſucht die nächſten Wochen Der
Leitzacher aber hatte den Kopf voll mit der Erwerbung eines
anſtändigen Bauerngutes welches er den Eiſenkreuzhof be
nennen und Mirdei als Heirathsgut übergeben wollte Aber
er konnte zu keinem Entſchluſſe kommen Ein paar zum
Kaufe angebotene Höfe waren in ſchlechtem Zuſtande und
namentlich von devaſtirtem Holzbeſtand gute Höfe waren in
feſten Händen So grübelte der geſcheidte Leitzacher ver
e wo er für Mirdei ein paſſendes nicht zu entfernt ge
egenes Anweſen fände Aus dieſer Sorge half ihm wieder

der an alles denkende Peterl
Voda ſagte er eines Tages zu ihm Du gehſt alleweil

aaf n Bauernhofhandel rum alleweil weit furt und denkſt
93 nit dran daß uns der ſchönſt Hof für s Mirdei aaf der

aſn ſitzt
fragte der Leitzacher unwillkürlich nach derWie ſo

Naſe greifend
Merkwürdi daß d nit ſelber draaf kimmſt daß wieder

erſt i der Dalk den erſtn ſcheidtn Gedanken in derg Sach
Von muaß Durch d Heirath mit der Urſchi krieg i n

uachnhof weil ihre Eltern glei in Austrag genga und nit
alloa furthampern mögn Was aba thaat i mit zwog
Bauernhöf Da mügaßt i ja den ganzen Tag aaf n Weg ſei
und d Urſchi meint derntwegn heirathn ma grad aag nit
daß uns der Kopf vor lauter a damiſch wird

Und da möchſt n Lenzl als Pachter aaf n Buachnhof
thoa fiel der Leitzacher ein Dös is nit ganz uneben

Als achter Warum nit gar Wird dengerſt s Mirdei
kog Pachterin von mir machn geſcheidteſte is die zwoa
Dirndln bleibn gaf eanare Höf da is a iäde am glücklichſten

und i heirat ummi gafn Buachnhof und der Lenzl gaf n

Leitzachhof

jenen ihr nicht gehörigen Sachen auch noch andere
Gegenſtände die ihr Eigenthum geweſen durch Verkauf ihren

ac Anſtatt daß nacha i n Mirdei ihren Theil
außigib geſchicht s halt umkehrt denn wie der Peterl gaf der
Waſſerſuppn möcht i a nit gaf n Buachnhof gafziagn und
Voda iätz ſag nur nix dagegn denn mit der Urſchi und
n Mirdei hon i ſcho alles abg macht und grad a ſo

wird s recht
Der Leitzacher athmete mit jedem Worte Peterls leichter

auf Dieſer ſo nahe liegende Plan war ihm wirklich nicht in
den Sinn gekommen Er träumte nur durch Zuſammen
ſtellung der Nachbarhöfe von einem großartigen Bauerngute
dachte aber nicht daran welche große Plage er dadurch dem
Peterl auf den Hals laden würde der ſchon genug zu thun
hatte mit dem einen Hofe fertig zu werden

Peterl, ſagte er zu ſeinem Sohne an Dir is a Pro
feſſor grund ganga Dei Einfall is a wahre Pracht J
hätt freili gern habt daß die Leitzacher aaf unſerm Hof
Si weiterpflanzt hättn aba der Nama bleibt ja dengerſt J
dank Dir Du haſt mir a große Sorg numma mei
künftigs Trachtn richt i iätz grad mehr aaf n Hochzettag
denn mei Willn is s daß Mirdei und Du zugleich an oan
un demſelben Tag kopulirt werds

Dös thäan ma aa nit, ſagte Peterl Da kunntn Leut
moan es ſchiecht aus Jntereſſirtheit An iärds muagß ſei
extrige Hochzet habn und wenn s Dir recht waar ſollt s
Mirdei n Anfang machn vielleicht kriegts die erſtn acht Tag
ſcho ſo gnua daß s mi abſchreckt Js aba dös nit der Fall
nacha is mei Hochzet acht Tage ſpater und der Lenzl kimmt
nacha ſcho als mantelmäßiger Mo No wie moanſt

Auch hiermit erklärte ſich der Leitzacher nach kurzer Wider
rede einverſtanden und wenige Tage darauf ward der Hochzeit
lader ein luſtiger Kauz ſichtbar in den Ortſchaften des
Leitzach und Aurachthales und weiter hinaus gegen Schliers
mit feſtlich geſchmücktem Hut und buntbebändertem Stock
und überbrachte eine ſchwülſtige Anrede haltend den

denen das Ladſchreiben das folgendermaßen
autete

Unterzeichneter hat die Ehre anzuzeigen daß ich mich ineheliches Verſprechen eingelaſſen ſodaß Tintt Monats

ß Als Hr v Los den 3

tag den 4 Sept früh um 10 Uhr die prieſterliche Ein

3 Juli 1887
Gläubigern und Olga K ſollte eine Unterſchl dadnrch begangen haben daß ſie 2 Bettſtellen under nie 80 e werth die ſie vom Tiſchlermſtr M
leihweiſe entnommen ohne letzterem die Sachen bezahlt zu ha
verkaufte Die Tochter ſchob dies aber auf ihre Mutter die au
zugeſtand daß ſie nach und nach letzterwähnte Gegenſtände veräußert habe Das Ganze ſtellte d als ein merkwürdig ver
wickeltes Gewebe von ſeltſamen Vorſpiegelungen falſcher That
ſachen und raffinirter Handlungsweiſe der Angeklagten dar die
auch ihre Tochter dabei gut zu verwenden gewußt hatte Letztere
erklärte daß z B verkaufte Gardinen ihr Eigenthum e
da ſie dieſelben auf ihre Rechnung in dem Geſchäft von F
Jda B hier gekauft nur aber noch nicht bezahlt habe Das war
aber nebenſächlich Die königl Staatsanwaltſchaft erachtete Wittwe
Koch des Betruges in 3 Fällen der Unterſchlagung in idealer
Konkurrenz mit Vergehen gegen S 137 Pfandbruch und des
ſtrafbaren Eigennutzes ſchuldig 1 Jahr Gefängniß und 5 Jahre
Ehrverluſt beantragend Olga Koch ſei von der Anklage wegen
Unterſchlagung freizuſprechen Hierbei benahm ſich Frau K
etwas dramatiſch indem ſie weinend zu Boden ſank aber doch
keine Ohnmacht zuſtande brachte man merkte ſie ſimulirte Die
Tochter ermahnte ſie zum Aufſtehen und das bewertkſtelligte ſie
denn auch wenn auch langſam Das Urtheil lautete auf
6 Monate Gefängniß und 2 Jahre Ehrverluſt en Wittwe
Koch gegen Olga Koch nach nie o eim großen
Volksmaskenball am 2 Febr im Prinz Karl war bei
Schluß des Vergnügens in der Garderobe großes Ge
dränge entſtanden wobei dem Maurer Otto König hier
18 Jahre alt das Mißgeſchick paſſirte daß er ſtatt ſeines Ueber
ziehers einen andern in die Hände bekam der dem Kaufmann O
gehörte wogegen d ſeinen Ueberzieher zurückgelaſſen Nun
war er wegen Diebſtahls angeklagt da er unterlaſſen ſein Ver
ſehen alsbald durch Rückgabe des nicht ihm gehörigen Kleidungs
ſtuückes gut zu machen Erſt nach 6 Wochen infolge polizeilicher
Ermittelung ward die Sache entdeckt und ſein Zögern mit der
Rückgabe vermochte der Angeklagte nicht zu entſchuldigen Sein
zurückgelaſſener Ueberzieher wäre übrigens damals ganz neu der
von ihm mitgenommene dagegen ſchon abgenutzt und etwas be
ſchädigt d Der Eigenthümer deſſelben erklärte daß ſein
Ueberzie r 68 M gekoſtet und erſt zwei Winter getragen worden
Diebſtahl ward als erwieſen angenommen und die Strafe auf
eine Woche Gefängniß t in Anbetracht des groben Ver
trauensbruchs deſſen der Angeklagte ſich in einem öffentlichen
dent ergen einen Gaſt und das Garderobenperſonal ſchuldig
gemacht

Bonn 30 Juni Wie ſchon geſtern kurz mitgetheilt fand
Pute vor dem hieſigen Schöffengericht die Verhandlung der

eleidigungs Klage des Frhrn Felix v Los
ger hr v Solemacher Antweiler ſtatt Der Thatbeſtand
iſt folgender Frhr v Schorlemer auf Metternich hatte am
20 Jan d J ein Schreiben politiſchen Jnhalts an Frhrn
v Solemacher gerichtet durch welches letzterer ſich beleidigt
fühlte Er ſchickte erſterem Hrn Grafen Dietrich Wolff Metternich
zu um Erklärungen zu fordern Wie zweifellos feſtſteht hat
dieſer ſich mit den Erklärungen des Frhrn v Schorlemer be
friedigt erklärt und von dem event Auftrage denſelben auf Piſtolen
zu fordern keinen Gebrauch gemacht Hiervon ſoll er auch am
24 Jan Hrn v Solemacher Mittheilung gemacht haben Dieſer
aber erzählte am 25 Jan Frhrn v Losé Hr v Schorlemer ſei
in ſeinem Auftrage gefordert worden habe aber das Duell aus
religiöſen Gründen abgelehnt Nachdem Frhr v Los die zweifel
loſe Gewißheit erlangt hatte daß dieſe Darſtellung der Wahrheit
nicht entſprach ſtellte er Hrn v Solemacher am 10 März
geren einer Sitzuug des Provinzial Verwaltungsraths zur
Kede Als er ſchließlich den Ausdruck unwahr gebrauchte be

liebte Frhr v Solemacher zu bemerken das iſt eine Un
verſchämtheit, und dieſen Ausdruck ſpäter zu wiederholen Ein
Vermittelungsverſuch ſcheiterte an dem Umſtand daß Hr v Sole
macher die Zurücknahme dieſer Beſchimpfung v Bedingungen abhängig machte Seitdem hat Hr v Los ſeinen Gegner im Privat

verkehr ignorirt Mehr als zwei Monate ſpäter am 21 Mai
trafen die beiden Herren in Brühl auf dem Bahnhof zuſammen
um mit anderen Mitgliedern des Provinzial Verwaltungsrathes
an einer Reviſion der dortigen Taubſtummenſchule theilzunehmen

ug verließ ſah er Hrn v Solemacher auf
dem Perron ſtehen nahm aber keine Notiz von ihm da er ſeit
den düſſeldorfer Vorkommniſſen jede Berührung mit ihm zu ver
meiden wünſchte Nun hielt Hr v Solemacher es ſür angebracht
ihn laut zu fragen Hr v Los grüßen Sie mich nicht Hr
v Los antwortete Nein, worauf Hr v Solemacher ihm zurief
Dann ſind Sie ein Flegel und als Hr v Los einige anweſende Herren zu Zeugen nahm ſagte er Der Zeugen bedarf

es nicht ich wiederhole Sie ſind ein Flegel Dieſe wiederholte
Liebenswürdigkeit war Gegenſtand der heutigen Verhandlung
Aus dem bisherigen Verlauf iſt hervorzuheben daß Hr v Sole
macher es für zweckmäßig befand gegen den Beſchimpften die

Wiederklage wegen Beleidigung zu erheben Das Reſultat

ſegnung in dem Pfarrgotteshauſe zu Bairiſchzell dann das
Hochzeitsmahl bei dem Herrn Gaſtwirth dortſelbſt ab
gehalten wird

Zu dieſer Feierlichkeit mache ich und meine Hochzeiterin
unſere höflichſte Einladung mit der innigſten Bitte Sie
wollen dieſen unſeren Chrentag mit Jhrer uns ſehr an
genehmen Gegenwart zieren helfen
x Für dieſe Freundſchaft werden wir uns zeitlebens dankbar

ezeigen
Wir empfehlen uns und verbleiben

Schr
Das Frühſtück wird

Dero
verbundenſtes Brautpaar

Lorenz Seeberger
vor der Einſegnung im Hochzeiter
Leitzachhof eingebracht Marie Leitzacher

Hochzeiterin
Geſchrieben im Leitzachhof

im Auguſt 1871

Solche Schreiben wurden auch der Fiſcherlisl und dem
Rittmeiſter zugeſtellt und beide erwiderten mit Freuden der
Einladung Folge zu leiſten
Auch noch ein anderer auf dem Freudenberge erfreute ſich

einer ſolchen Einladung nämlich Lindl der von ſeiner Ver
wundung ſchon ſo weit geneſen war daß er ſich in dem
ſchattigen Walde langſam ergehen konnte Es ward ihm die
beſte ärztliche Hilfe und die ſorgſamſte Pflege zutheil welch
letztere die Fiſcherlisl ſelbſt übernommen hatte Der Ritt
meiſter bot alles auf daß ſein Erretter wieder auf s beſte
hergeſtellt würde und er ihn geſund mit in ſeine Heimath
nehmen könne

Lindl war binnen wenigen Wochen eine geachtete und re
ſpektirte Perſon geworden Die Fiſcherlisi verſicherte dies
dem jungen Manne oft in ihrer treuherzigen Weiſe aber
dieſer konnte ſich trotzdem nicht ſo recht über ſeine glückliche
Lage freuen So ſehr er ſich auch ſehnte bald ſeinen Dienſt
t den Gütern des Rittmeiſters antreten zu können ſo

ühlte er doch ſo 8 er ſich auch dagegen wehrte ſein Herz
ſchwert bei dem Gedanken aus dieſer ſcheiden zu

müſſen Die Heimalh in der ex mit ſeiner ilie bis jetzt
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haben wir ſchon mitgetheilt Beide wurden verurtheilt Hr v Sole
macher zu 150 Hr v Los zu 100 M

2 Gera 30 Juni Die geſtern begonnene Verhandlung des
Schwurgerichts in der Meineidsanklage gegen den Landwirtl

arl Haaſe und den Dienſtknecht oder Schäfer deſſelben Heinri
er erſterer aus Vieſelbach letzterer aus Töttleben

S Weimar wurde heute fortgeſetzt und am Nachmittage ge
loſſen Haaſe wird als ein c rechthaberiſcher
aräkter bezeichnet der außerdem von ſchmutzigem Geiz durch

ſich ſeinen Dienſtboten und ſelbſt ſeiner Ehefrau gegen
über von jeher im ſchlechteſten Lichte gezeigt hat Die Dienſtleute
empfingen ſchlechte und nicht einmal ausreichende Koſt und es
wurde ihnen ſogar zugemuthet Fleiſch von dem Verenden nahe
geweſenen Thieren zu verzehren Ferner machte Hagſe unter
allerlei Vorwänden ein t noch Lohnabzüge und hat in
ſolchen Fällen ſogar Eide geleiſtet was beſonders auch Geſchäfts
leuten gegenüber vorkam Jn einem ſolchen Falle handelte es
ſ um einen Betrag von 60 Pf wegen deſſen Haaſe einen Eid
eiſtete Mit dem eigenen Vater hatte er einen mehrjährigen

Prozeß Seine Prozeſſe wußte er immer auf Eideswege zu be
enden indem er das Gegentheil von dem gegen ihn Vorgebrachten
beſchwor Einige male wurde wohl Meineidsanklage gegen ihn
erhoben aber er wußte ſich immer aus der Schlinge zu ziehen
Der Angeklagte Näther iſt gebrechlich und geht ſtark lahm Haaſe
hatte ihn nicht etwa aus Mitleid in Dienſt genommen ſondern
weil ihm der Menſch für ſeine Prozeßzwecke paßte Näther war
als falſcher Zeuge trefflich zu verwenden und beſchwor alles was
ſein Dienſtherr wünſchte Einmal äußerte Näther ſich aber gegen
einen anderen Knecht er habe dem Haaſe ſchon oft den Gefallen
gethan fortan aber geſchehe es nicht mehr Jm übrigen hatte
Haaſe in ſeinem Knechte als Mitwiſſer der Verbrechen ſich einen
häßlichen Mahner großgezogen Der Schäfer nahm ein Weſen

egen ſeinen Herrn an als ob dieſer der Knecht und er der Herr
ei Auch wurde Näther nicht wie andere Dienſtboten entlaſſen
obgleich er den Dienſtherrn durch Schimpfreden aller Art ſogar
durch Thätlichkeiten mißhandelte Das Leben im Haaſe ſchen
Hauſe mag wohl eine Art Hölle geweſen ſein und dem Beſitzer
von dem allen wenig Freude gebracht haben Dieſer leugnete von
Anfang an jede Schuld ſelbſt den glaubwürdigſten Zeugen
gegenüber Näther dagegen geſtand alles offen zu und hielt mit
ſeiner Schuld nicht hinter dem Berge Der Staatsanwalt führte
aus dem Vorleben Haaſe s eine Zuſammenſtellung an wie ſie
ſchlimmer kaum gedacht werden kann Obgleich der Vertheidiger
alle dieſe Momente entlaſtend darzuſtellen verſuchte ſprachen die
Geſchworenen doch gegen beide Angeklagte das Schuldig aus
worauf das Straferkenntniß auf 6 Jahre Zuchthaus gegen
Haaſe auf 3 Jahre gegen Näther lautete ſowie für jeden der
Beiden auf 10 Jahre Ehrverluſt dauernde Unfähigkeit für ge
richtliche Eidesleiſtung und Tragung der Koſten

Provinzial Nachrichten
W Frepburg 1 Juli Jn der am Montag unter Vorſitz des

Hrn Ephorus Sup und Oberpfarrer Miſchten in Joches
Hauſe abgehaltenen Haupt Konferenz der Geiſtlichen und
Lehrer der Ephorie referirte Hr Lehrer AndräSchleberoda
über das von der königl Regierung geſtellte Thema Ueber Sprach
gebrechen An das Referat ſchloß ſich eine lebhafte Beſprechung
die zur Annahme von mehreren Theſen führte Nach Schluß der
Konferenz vereinigte ein Feſtmahl die Theilnehmer Zu dem
am 7 und 8 Juli ſtattfindenden Unterverbandstag und dem
25jährigen Stiftungsfeſt des hieſigen Vorſchußvereins iſt
nunmehr der Feſtplan feſtgeſtellt Der Vorverſammlung am
Donnerstag Abend wird die Hauptverſammlung Freitag früh

ind folgen Nachmittags ſchließt ſich das übliche Feſt
mahl an

K Magdeburg 1 Juli Geſtern früh iſt behufs Straßen
verbreiterung mit der Niederlegung der Baſtion Kron
prinzeß an der Citadelle begonnen worden Die Arbeiten
werden von Soldaten der Arbeiter Compagnie ausgeführt
Jm Auguſt n J wird ſeitens des hieſigen Schwimmklub ein

gen tionales Wettſchwimmen auf der Elbe veranſtaltet
werden

Lauchſtädt 30 Juni Jm hieſigen königl Schauſpiel
haus ging Salingré s bekannte Ausſtattungspoſſe Die
deiſe durch Berlin in 80 Stunden in Scene Das Stück

bietet kleinen Bühnen bezüglich der Jnſcenirung und Rollen
beſetzung große Schwierigkeiten Dieſem Umſtande iſt es wohl
auch zuzuſchreiben daß die Poſſe für hier Neuheh war Um eine
gelungene Darſtellung machten ſich beſonders verdient Hr Herr
manns durch ſeine draſtiſche Verkörperung des biederen Klein
ſtädters Bielefeld ſowie Fr Bertée Friederike Jn Frl Noir
beſitzt unſere Bühne eine feſche Soubrette mit ſchöner Stimme
und temperamentvollem Spiel Die Herren Runsky Engel
hardt und Grube bildeten ein treffliches luſtiges Studenten
trifolium Das Zuſammenſpiel aller Mitwirkenden war wieder
friſch und lebendig Jn dem Schauſpiel Ein ruſſiſcher
Beamter läßt uns Alois Berla einen tiefen Blick in die
S der beſtechlichen ruſſiſchen Beamtenwirthſchaft thun
Das Stück enthält feſſelnde und dankbare Aufgaben für die Dar
teller Die Haupt und ſchwierigſte Rolle iſt die des Schreibers
wan Gerodin Jn Hrn Regiſſeur Raabe fand derſelbe eine

ausgezeichnete Verkörperung Eine hocherfreuliche Leiſtung war
auch die Maria des Frl Schrader ihr Spiel war voll
warmer tiefer Empfindung Hr Curs brachte die ſympathiſche
Rolle des Feodor z ſchöner Geltung und Hr Herrmanns
und Frl Bertée ſchufen aus dem Elternpaar Maria s gelungene

Burg 1 Juli Die Rendantur der hieſigen Kreisraffe elhe nach vem Tode des Rentmeiſters Huthmann durch
einen Regierungs Supernumerar verwaltet wurde iſt mit heute
dem Rentmeiſter Peltz aus Wansleben übertragen worden
In dieſen Tagen ſtarb der Vorſitzende unſeres deutſch
freiſinnigen Wahlvereins der Ktm Bünger Derſelbe
hat durch ſeinen ſtrengen Rechtsſinn durch rührige Thätigkeit in
den Stadtverordneten Verfummlungen und bei den Genoſſen
ſchaften ſich ein hohes Anſehen erworben Seine Wahl als
Magiſtratsmitglied wurde vor einigen Jahren nicht beſtätigt
Der hieſige Konſum Verein hat ſeit längerer Zeit eine
Sonntags Zeichenſchule für Handwerks Lehrlinge
aus ſeinen Mitteln unterhalten Dieſelbe iſt fleißig benutzt
worden Jeht hat man an hoher Stelle die Errichtung einer
obligatoriſchen Fortbildungsſchule in unſerer Stadt in
Anregung gebracht Am Sonnabend hielt der Verein zur
Errichtung einer Herberge zur Heimath in Burg in
der Reſſource ein Gartenfeſt bei welchem durch allerlei
Schenkungen u ſ w gegen 2000 M für den gegebenen Zweck
zuſammen gekommen ſind

K Erfurt 1 Juli Eine bibelfeſte Vertheidigung
ſuchte heute im Schöffen gericht ein der öffentlichen Beleidi
gung eines Zeugen angeklagter Handelsmann von hier dadurch
zu führen daß er eine rieſengroße mit Schweinsleder gebundene
Bibel auf dem Tiſche aufklappte und auf eine Stelle in derſelben
hinwies Zum Vorleſen kam er nicht da der Richter dem Manne
ankündigte ihn wegen groben Unfugs ſofort einſtecken zu
laſſen Der Mann klappte die Bibel zu ſchlug mit der Fauſt
darauf und rief Wenn Sie nichts auf meine Bibel geben
können Sie gleich mit dem Urtheile die Todesſtrafe verbinden
mir iſt alles recht Dieſes kam nun allerdings nicht wohl aber
eine dreiwöchige Gefängnißſtrafe Der Mann mußte energiſch
hinausbefördert werden Nun verkaufe ich aber meine Bibel
rief er im Abgehen Der 16jähr Sohn eines hieſigen Milch
händlers ſtahl ſeinem Vater mittels Einbruchs die Summe von
1200 M und ſuchte das Weite Trotz ſofortiger Nachforſchungen
iſt man des Flüchtigen noch nicht habhaft geworden

Gröbers 1 Juli Der hieſige Männergeſangverein
begeht am 10 d in feſtlicher Weiſe das 50jährige Jubiläum
eines Beſtehens

K Langenſalza 30 Juni Geſtern abend ſahen Vorüber
gehende in der oberen Gartenſtraße an einem Fenſter des Feld
ſchlößchens einen Erhängten Es war der im 82 Lebens
jahre ſtehende frühere Eigenthümer des Lokals Privatmann F

Nach dem Geſchäftsberichte des Groß welsbacher Dar
lehnskaſſen Vereins E weiſen Einnahme und Aus
gabe die Summe von 236,424 M nach Der Vermögensbeſtand
am 31 Dez 1886 war 6471,80 M

rt Saalfeld a 1 Juli Jn vergangener Nacht brannten
in dem 1 Stunde von hier belegenen Dorfe Arnsgereuth drei
Gehöfte nieder Die Feuerwehren waren bei völligem Waſſer
mangel faſt gänzlich zur Unthätigkeit verurtheilt

Vermiſchtes
Wie Schloß Babelsberg entſtand Gelegentlich

eines Beſuches welchen am Mittwoch der berliner Gärtnerverein
dem Schloſſe Babelsberg abſtattete kam auch die Entſtehung von
Babelsberg zur Sprache Am 3 Aug 1828 feierte die Königl
Familie beim Prinzen Karl von Preußen in Glienicke den Ge
burtstag des Königs Friedrich Wilhelm III der ſich zu dieſer
Zeit in Teplitz befand Unſer Kaiſer damals Prinz Wilhelm
äußerte gegen den Gartendirektor Lenné im Hinblick auf ſeine
bevorſtehende Vermählung den Wunſch eine ebenſo ſchöne Be
ſitzung bei Potsdam zu erwerben wie ſie ſein Bruder in Glienicke
habe nur würde es ſchwer ſein einen Platz ausfindig zu machen
Lenné der ſich ſchon lange mit einem ſolchen Plane beſchäftigt
hatte erwiderte Der Platz Königl Hoheit wäre wohl ge
funden und, indem er nach dem Höhenzuge des Babelsberges
deutete würde jener Abhang gewählt ſo würden auch an der
Havel zwei Bruderſchlöſſer wie ſie die Sage an den Rhein ver
legt traulich nahe beiſammen liegen Der Prinz ſchüttelte un
gläubig den Kopf doch einige Tage ſpäter umritt er mit Lenné
den Platz und von der ſchönen Ausſicht überraſcht rief er aus
Hier oder nirgends Als dem Könige der Plan mitgetheilt

wurde hegte dieſer zuerſt viele Bedenken Jndeſſen ließ ihm Prinz
Wilhelm auf den Wunſch ſeiner Gemahlin eine Zeichnung zum
Bau eines Schloſſes im engliſchen Geſchmacke vorlegen Der
König wollte dem Prinzen das Marmorpalais als Wohnſitz an
weiſen doch die Prinzeſſin jetzt unſere Kaiſerin wünſchte gleich
ihrem Gemahl lebhaft eine eigene Beſitzung Sie entwarf ſelbſt
eine Zeichnung zu einer ſog Cottage auf einer der vorſpringenden
Höhen des Babelsberges und dieſer Entwurf gefiel dem Könige
ſo daß er nun auch den ausgedehnteren Plänen ſeine Zuſtimmung
gab Bis zur Ausführung verging jedoch eine anſehnliche Zeit
Das Gebiet mußte durch Ankäufe erweitert werden Der Bau
geſchah allmälig und ſo daß für ſpätere Vergrößerungen immer
das Feld offen blieb 1834 und 1835 wurde unter der Leitung
des ſpäteren Hofbaurath Perſius und des Stadtbaurathes Ger
hardt ſowie unter Schinkels Oberaufſicht der Anfang gemacht
Erſt 1849 war das Schloß mit ſeinen prachtvollen Anlagen ganz
vollendet Die Geſammtkoſten des Baues und der berühmten
Gartenanlagen wurden 1833 bis 1853 auf 500,000 Thaler be
rechnet

S eng Ludwig Denkmal Anläßlich der heute
aSonnabend ſtattfindenden Enthüllung des dem König Ludwig I

von Baiern in Straßburg errichteten Denkmals hat der Prinz
regent an den Vizepräſidenten des Comites kaiſerl Miniſterialrath

nur verachtet gelebt wo man noch vor kurzem mit Fingern
nach ihm deutete ſie war ihm an s Herz gewachſen Nach
dieſen Bergen trieb es ihn immer wieder zurück mit unwider
ſtehlicher Gewalt und bekam er auch nur ſtatt des labenden
Trunkes den Becher mit Wermuth gefüllt ſo trank er ihn
in trotzigem Uebermuth und ging er fort mit Haß und Jngrimm die Sehnſucht trieb ihn bald wieder zurück er
darbte lieber auf den freien Bergen ſeiner Heimat als daß
er in der ſein Herz bedrückenden Fremde im Ueberfluſſe lebte
Und waren dieſe Berge nicht ſeine Freunde Nur die
Menſchen waren es in ihrer veränderlichen wetterwendiſchen
Gunſt und Ungunſt die ihn ärgerten und kränkten Was
lag ihm an dieſen Menſchen Um ihretwegen ging er nicht
fort und blieb er nicht da Nur Liſei allein war es für die
er Intereſſe hatte ſie war der Magnet der ihn anzog die
ihm den Abſchied vom Wendelſtein und den ſchönen Bergen
ringsherum noch ſchmerzlicher machte Er hatte das Mädchen
ſeit dem Leonhardsfeſt nicht mehr geſehen gedacht hatte er
an Liſei immer immer in den durch das Wundfieber er
un Phantaſien in ſpäter ruhigeren freundlicheren
räumen und erſt recht im Wachen Leidenſchaftlich in

allem gab er ſich der ſeine Sinne faſt betäubenden Liebe mit
einer Aufregung hin die ſeinem Zuſtande hätte gefährlich
werden können wenn nicht ſeine durch ein abgehärtetes Leben
geſtärkte innere Geſundheit die Heilung beſchleunigt hätte
Einige Male hatte Liſei Alpenroſen für Lindl zur Fiſcher

lisl geſchickt um ihn damit zu erfreuen und ihm aus der Ferne
ihre Theilnahme auszudrücken Lindl betrachtete die Roſen
mit innigem Vergnügen und wenn dann die Fiſcherlisl allein
an ſeinem Bette ſaß wie eine Mutter dann fühlte er wie ihm
die Zunge t ward und er enthüllte der alten Frau ſeine
innerſten Gedanken die ſie aus ſeinen Fieberphantaſien ohne
dies ſchon alle kannte Sie ſprach ihm dann Muth und Hoff

nung zu und meinte wie ſie den dickſchädeligen Leitzacher zur
Vernunft hätte bringen helfen würde ſie wohl auch Liſei von
dem thörichten Gedanken abbringen ihr ganzes Leben nur dem
todten Franzl weihen zu wollen

Der Rittmeiſter machte faſt täglich mit Lenzl größere oder
kleinere Bergpartien zu öftern gingen ſie gegen Miesbach
hinaus Niemand erfuhr was ſie da außen für Geſchäfte
hatten außer der Fiſcherlisl und dieſe ſchwieg ſelbſtverſtändlich
gegen jedermann darüber Er beſuchte aber auch die nächſten
Almen und war ſogar noch einmal mit Lenzl auf die Hochalm
geſtiegen wo er von ſeiner baldigen Abreiſe mit Lindl ſprach
Liſei fühlte wohl wie ſie das betrübte auch ſie mußte recht
oft an Lindl und ſein Schickſal denken ſie freute ſich als ſie
hörte daß es ihm wieder gut ginge und daß der Rittmeiſter
die Gründung ſeiner Zukunft übernommen habe Oft dachte
ſie auch an Lindl s Erklärung an das Geſpräch der Leute und
insbeſondere der ſie beſuchenden Sennerinnen die es für aus
gemacht hielten daß Lindl und Liſei ein Paar würden Aber
ſie ſelbſt glaubte nicht an eine Verbindung Jhre Neigung zu
Lindl war entſproſſen aus der innigſten Theilnahme für ihn
aus dem Dankbarkeitsgefühl ſie war ihm wie eine Schweſter
zugethan mehr konnte durfte ſie ihm nicht ſein
Am zweiten September wurde in Fiſchbachhau zum Gedächt

niß der gefallenen Krieger ein Todtenamt gehalten wohin ſie
ſich von ihrer Alm aus begab nachdem ſie auf Befehl des
Bauers eine Hoamdirn abgelöſt hatte Dort traf ſie außer
faſt ſämmtlichen Veteranen auch den Leitzachbauern mit Peterl
und Mirdei und von Schliers her traf Lenzl mit der
Fiſcherlisl ein Es war heute Franzens Todestag unddie Erinnerung daran bewegte das hone Dirndl aufs
Schmerzlichſte

Fortſ folgt
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Durſy ein Dankſchreiben gerichtet und demſelben zugleich das
Ritterkreuz des Ordens der Bairiſchen Krone verliehen

l Feuersbrunſt in Zürich Man ſchreibt der Voſſ
Ztg aus Zürich Am Sonntag und Montag fand hier das von
ca 1500 Turnern und zahlreichen anderen Fremden beſuchte dies
jährige kantonale Turnfeſt ſtatt welches leider von zwei größeren
Bränden beeinträchtigt wurde Am Sonnabend 10 Uhr abends
erſchollen Feuerrufe Es brannte das ſogen Alte Spital am
Predigerplatze welches urſprünglich ein Dominikanerkloſter im
Laufe ſeines 400 jähr Beſtehens verſchiedenen Zwecken gedient hat
Gegenwärtig enthielt es zahlreiche Büreauräume Lager von
Möbeln Betten Pianinos die Speiſeanſtalt des Grütlervereins
und gab außerdem noch 30 Familien Wohnung die nun obdach
los geworden ſind Das Feuer griff in dem alten außergewöhnlich n und durch die große Hitze der letzten Wochen aus
edörrten Dachſtuhl mit raſender Schnelligkeit um ſich Die

Feuerwehr ließ lange auf ſich warten und es iſt bezeichnend daß
diejenige aus einer Außengemeinde zuerſt auf dem Platze eintraf
nicht aber die in unmittelbarer Nähe ſich befindende Feuerwehr
der Gemeinde Zürich Als dann endlich die Feuerwehren aus
den zahlreichen Gemeinden eintrafen zeigte es ſich daß der Druck
der Hydranten bei weitem nicht ſtark genug war um das Feuererreichen zu können Jn baulichem gameban e mit dem

Alten Spital ſteht die Kirche Zum die Kanto
nalbibliothek und alle zuſammen bilden ein Häuſerquartier Das
Dach der Kirche ſtand bald in Flammen das Jnnere wurde jedoch
gerettet nur iſt die ſchöne Orgel vom Waſſer ſtark beſchädigt
worden die Kantonalbibliothek blieb unverſehrt Erſt um 2 Uhr
nachts ſchien die drohende Gefahr beſeitigt Das Alte Spital iſt
bis auf die Umfaſſungsmauern ausgebrannt Niederfallende
Balken und umſtürzende Schornſteine zerſchlugen die Decken und
verſchafften dem Feuer Zugang bis in die innerſten Räume Die
Turner anſtatt ſich durch Schlaf für den Wettkampf des folgen
den Tages zu ſtärken mußten die ganze Nacht hindurch an
geſtrengt arbeiten Selbſt am Sonntag nachm um 4 Uhr wurden
ſie vom Feſtplatze in die züricher Außengemeinde Wiedikon ge
rufen wo ein Wohnhaus vollſtändig niederbrannte Auch bei
dem Wettturnen ſind zahlreiche Unglücksfälle vorgekommen u a
fielen zwei Turner mit einem Reck zur Erde deſſen nicht genügend
befeſtigter Bolzen herausgefallen war Während der eine der
Turner nur unbedeutend verletzt wurde gab der andere nach
zwei Stunden ſeinen Geiſt auf

Zahnradbahn nach der Schneekoppe Während
jede Ausſicht geſchwunden iſt auf preußiſchem Terrain durch die
Forſten des Grafen Schaffgotſch eine Zahnradbahn nach der
Schneekoppe führen zu können wird von öſterreichiſcher Seite
ein ſolches Projekt gefördert Wie nach der Kr,3 verlautet hat
das öſterreichiſche Handelsminiſterium die Bewilligung zur Vor
nahme techniſcher Vorarbeiten für eine normalſpurige Dampfbahn
von der Bahnſtation Freiheit bei Trautenau über Marſchendorf
im Aupathale nach Dunkelthal und für eine Zahnradbahn von da
auf den Gipfel der Schneekoppe ertheilt Falls die Bahn zuſtande
kommt wird man über Liebau preußiſch nach Trautenau öſterr
Freiheit u ſ w eine Bahnfahrt nach dem Gipfel der Schneekoppe
unternehmen können

Das Spielen der Kinder in den Straßen behandelt folgende Verfügung der berliner ſtädt Schuldeputation
an die Rektoren und Lehrer der Gemeindeſchulen Seitens
einiger Hausbeſitzervereine ſind uns Klagen zugegangen daß
Schulkinder die Trottoirs und namentlich auch die Fagçaden
Thüren und Treppenflure der Häuſer mit Kreide bemalten oder
beſchrieben und dadurch den Hausbeſitzern Schaden zuweilen auch
durch den Jnhalt des Geſchriebenen allgemeines Aergerniß ver
urſachten Abweichend von der Anſicht der Beſchwerdeführer in
einem Punkt möchten wir den Kindern das Bemalen des Trottoirs
mit Kreide zum Zweck ihrer Spiele umſoweniger verwehrt ſehen
als dieſelben auf den meiſt engen Höfen der berliner Häuſer kaum
noch Gelegenheit zum Spielen finden können Wohl aber erſuche
wir die Rektoren und Lehrer bei geeigneten Gelegenheiten die
Kinder zur Achtung fremden Eigenthums zu vermahnen und die
ſelben vor jedweder Beſchädigung und Beſchmutzung der Häuſer
Zäune Thüren ſowie der öffentlichen Parkanlagen Denkmäler
und dergleichen als einem ſtrafwürdigen Unfug ernſtlich zu
warnen Dieſe auch weitere Kreiſe angehende Verfügung
kommt jetzt zur rechten Zeit da die bevorſtehenden großen Ferien
eine Ermahnung der Schulkinder im Sinne des Erlaſſes ſehr
angebracht erſcheinen laſſen Es iſt erfreulich daß die Schul
deputation bei ſchuldiger Rückſichtnahme auf das öffentliche und
Privateigenthum für die möglichſt freie Entfaltung der Kinder
ſpiele auf Straßen und Plätzen eintritt

Aus den Bädern
T Wippra 30 Juni Unter die verſchiedenen Luftkurorte

die ſeit einiger Zeit in Vergeſſenheit gerathen zu ſein ſcheinen
mag auch Wippra jetzt mitgerechnet werden Und doch kann unſer
Ort den Sommerfriſchlern nicht genug empfohlen werden Dem
Beamten dem Bürger dem Geſchäftsmann der ſich auf einige
Zeit von ſeinen Berufsarbeiten in aller Stille erholen will bietet
dieſer Ort alles das was ein Sommerfriſchler fordern kann
Nahe gelegen an der Station Sangerhauſen umgeben von Bergen
und Thälern die von dem herrlichſten Buc r bewachſen die
romantiſch ggrlegepen Wer Wieſen mit klaren Bächen die neu
gebahnten Wege in Thälern und auf Bergen das ſchön gelegene
Gartenlokal des Hrn Schwalbe der freundliche Gruß der Harz
bewohner alles dies ladet den nach Stärkung ſich ſehnenden
Fremdling anheimelnd ein Da Arzt und Apotheke vorhanden
ſind kann Wippra auch etwaigen Kranken ſeine Dienſte aubieten
Wohnung und Koſt ſind theils in den vortrefflichen Gaſtlokalen
theils in Privathäuſern genügend und aufs Beſte eingerichtet
vorhanden Wippra iſt mit Sangerhanſen durch die Poſt ver
bunden und in 2 Stunden erreichbar

redigern un

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe 1 Juli Wochenbericht der SaaleZtg

Mit Staunen und Bewunderung blickte vor Jahresfriſt die ge
ſammte europäiſche Handelswelt auf die kraftwolle Entwickelung
in welcher unſere Fondsbörſe ſich derzeit befand Und heute
Ein Gefühl der Wehmuth Ter Jeden der ſich c
Blütheperiode vergegenwärtigt und eine Ver r derſelben
mit der jetzigen Oede unſeres Effektenmarktes anſtellt Wohl recken
unſere kapitalkräftigen Banken ihre wuchtigen Glieder und ziehen
weitere neue Gebiete in das Bereich ihrer Unternehmungen und
ihrer finanziellen Fürſorge das Privatpublikum wie die Speku
lation hat aber keinen Antheil an den Geſchäften Beiden Theilen
ehlt es an Unternehmungsmuth und an Vertrauen zu der Be
tändigkeit der augenblicklichen en und wirthſchaftlichen
erhältniſſe leben ein Trägheitsdaſein zu deſſen Abſchüttelun

es ihnen an Kraft und Anregung fehlt Die ſtattfindenden zahl
reichen Emiſſionen greifen nicht mehr in das Mark der Börſe
ſie erſcheinen am Börſenhimmel wie Nebelbilder die nicht Licht
noch Wärme verſenden ſie verſchwinden um von der All
emeinheit vergeſſen ihre Spuren in den Portefeuilles ihrer
athen einzugraben Selbſt Werthſchriften er Ranges ſind

egenwärtig nicht leicht auf dem Wege der Emiſſion in feſteHände zu bringen weil die Emiſſionspreiſe im ganzen zu hoch

werden und dieſerhalb dem e keinen Anreiz zu
Der gewaltige Apparat den man behufsErwerbungen bieten arder in nach ter Woche erfolgenden Subſkription auf 100 Mill M

3 Proz Deutſche Reichsanleihe in iwegnng u ſetzen beliebt

liefert ein ufnahmeluſt deseugniß dafür wie 27 die
s veranſchlagt wird Der Geldſtand hat ſich für die

r neuer e wieder günſtiger geſtaltet indem
der Geldpreis ſich verbilligt Privatdiskonto von
2 Proz auf 2 Proz gewichen iſt
wurden nach 3 Proz nur

igt hat und der
m Prolongationsgeſchäft

roz Trlige en
er zu

noch 3ſich auf vielen Gebieten ein Stuckeüberſluß ergab



ntlichte Ausweis der Reichsbank hat eine Verringerung derNotenreverſe des Jnſtituts um 4500700 M kon

tatirt es verblieb aber immerhin noch eine Ueberdeckung von
3,533,000 M Der Ultimohat unter dieſen einen leichten

und ſehr glatten Verlauf genommen iſt aber auf die Stimmung
ohne bemerkbaren Einfluß geblieben Eine ausgeſprochene Tendenz
war überhaupt nur ſelten vorhanden das Geſchäft ſchleppte ſich
träge dahin während die Preisentwicklung ſtockte oder nach unten

erichtet war Die in Umlauf gelangten widerſpruchsvollen Meldungen über die Reiſedispoſitionen des Kaiſers die heraus
fordernde Haltung der franzöſiſchen Patriotenliga die Reiſe des
Königs Milan nach Wien ſowie die Frage der engliſch türkiſchen
Konvention wurden hin und wieder für die ſich entwickelnden
Preisrückgänge verantwortlich m aber in Wirklichkeit
nicht als Urſache derſelben gelten Einiges Jntereſſe beſtand für
die ſchweizeriſchen Bahnen welche bei zeitweiſe regem Verkehr
beträchtliche Preisabſchläge erfahren haben die durch das ſcharfe
Vorgehen des ſchweizeriſchen Bundesraths gegen die Schweizeriſche
Nordoſtbahn verurſacht wurden Die Aktien der letzteren Geſell
ſchaft verloren 9i/ Proz Gotthardbahn 6,60 Proz Schweizer
Eentralbahn 5 Proz Union Suisse 8,80 Proz und Schweizer Weſt
bahn 0,69 Proz Die inländiſchen Bahnen haben bei ſehr ſtillem
Handel ebenfalls nachgeben müſſen Mecklenburger ſind 1,20 Proz
und Lübeck Büchener Proz zurückgegangen Die öſterreichiſchen
wie die ruſſiſchen Tranusportwerthe haben nur geringe Preis
änderungen erfahren Kursvergleichungen laſſen ſich auf dieſem
Gebiete wie bei den Jndnuſtriepapieren nicht mit Erfolg aus
ſühren da bei vielen hierhergehörenden Werthen die heute erfolgte
Konpondetachirung eine beſondere Preisverſchiebung verurſacht
hat Die ruſſiſchen Anleihen haben unter der Wirkung der An

riffe welche mehrere größere Deutſche Blätter gegen die ruſſiſchenJeg tsanſchauungen gerichtet haben Proz nachgeben
müſſen Die übrigen ausländiſchen Renten haben ihren letzten
Preisſtand bei ruhigem Verkehr ungefähr behaupten können Die
Preußiſchen und Deutſchen Anleihen zeigten bei mäßigen Umſätzen
ziemlich feſte Haltung die 4 Proz Werthe konnten etwa Proz
anziehen Die Bankaktien waren recht ruhig bei etwas
nachgebenden Kurſen Ein regerer Verkehr fand in Berliner
Handelsgeſellſchaft ſtatt anläßlich der verſchiedenen Emſſſionen
welche ſeitens des Jnſtitutes in Vorbereitung genommen ſind
Nach anfänglicher Steigerung ſchließt das Papier mit einem Ver
luſte von Proz Diskonto Kommandit haben nach mehrfachen
Schwankungen 19 Proz Darmſtädter Bank e Proz Deutſche
Bank 0,85 Proz und Oeſterr Kredit 2 M eingebüßt Für
Montanwerthe hat ſich die Stimmung gebeſſert weil einerſeits die
glasgower Warrantsnotirungen höher lauteten und weil man
andererſeits die Konvention der rheiniſch weſtfäliſchen Eiſenwerke
günſtig beurtheilte Die Kurſe der Montanaktien haben der
Mehrzahl nach etwas angezogen Die anderen Jnduſtriepapiere
entbehrten der einheitlichen Haltung

Die Tendenz unſerer Getreidebörſe war ebenſo unbeſtändig
und veränderlich wie die Witterungsgeſtaltung die dem Feldſtande
im ganzen förderlich geweſen ſein dürfte wenn auch vielfäch eine
höhere Temperatur gewünſcht wird Der Geſchäftsgang war ein
recht unſicherer da man ſich im Hinblick auf die Nähe des Ernte
beginnes vor Ueberraſchungen nicht ſicher fühlte Andererſeits
ließ man die aus Amerika gemeldeten Preisſprünge ohne Be
achtung ſodaß nach dieſer Richtung ein beunruhigendes Element
in Wegfall kam Die Meldungen über den Stand der Weizen
felder lauten ſoweit die Hauptproduktionsländer in Betracht
kommen recht erfreulich der Preis des Artikels kam deshalb auch
in eine ſcharf rückläufige Richtung obgleich Rivetsweizen wie
auch gemiſchte Waare nach Schleſien und Sachſen abgeſetzt wurde
und die hierorts beſtehende Hauſſekoalition ausgreifende An
ſtrengungen zur Behauptung ihrer Stellung machte Die laufende
Sicht ging 27 der Juli Auguſt Termin 53 M und die
Herbſtſicht 4 M zurück Roggen mußte ebenfalls nachgeben ob
gleich zahlreiche Klagen über mangelhaften Körneranſaßz einliefenEs kamen mit Rußland einige Abſchlüſſe zuſtande auf deren

Grundlage die Baiſſepartei Abgaben machte welche in Ver
bindung mit ſtärkeren Kanalankünften welche den großen
Lagerbeſtand wahrſcheinlich erhöht haben einen weiteren
Preisdruck hervorriefen Der Artikel verlor auf Termine 2 bis
24 M und war auch in effektiver Waare nachgebend Hafer
war in feinen Qualitäten ein wenig gefragt blieb im übrigen
aber vernachläſſigt Ruſſiſche Offerten drückten die vorderen
Sichten um 1 während per Herbſt M Beſſerung zu ver
zeichnen iſt Roggenmehl war bei mäßigem Abſatz etwas billiger
erhältlich Das Geſchäft in Weizenmehl war 4eting weil der
Konſum die hohen Preisforderungen der Waareninhaber nicht be
willigen wollte Kleie bleibt angeboten und ohne n S
Petroleum hat keine Preisänderungen und nur wenig Nach
frage erfahren Rüböl blieb zunächſt in feſter Haltung er
mattete aber ſpäter als ſeitens einiger Mühlen Abgaben ſtatt
fanden Der Preis iſt bei geringem Verkehr um 0,40 0,60 M
gewichen Der Handel in Spiritus iſt bei ſchwankender
Haltung von ziemlich großer Ausdehnung geweſen wenngleich
nicht zu verkennen iſt daß die Ungewißheit über die ſpätere Ge
ſchäftsgeſtaltung dem jetzigen Verkehre den Charakter des Un
ſicheren und Gewagten aufdrückt Locowaare wurde vernach
läſſigt dagegen wurden Realiſationen wie Neukäufe in raſcher
Abwechſelung und erheblichem Umfange ausgeführt Der Loco
Preis welcher von 65,4 bis 68,4 geſtiegen war ſchließt 67,4
r rhe wann 1,9 AuguſtSeptember 2,3 M und die Herbſt
icht 2

Magdeburg Halberſtädter Eiſenbahn Prioritäten
von 1865 Die nächſte Ziehung findet im Juli ſtatt Gegen den Kurs
verln von etwa 3 Proz bei der Auslooſung übernimmt das Bankhaus
Karl Neuburg er Berlin Franzöſiſche Straße 13 die Verſicherung für eine
Prämie von 7 Pfg auf 100 M

Verlooſungen
Hamburg 1 Juli Serienziehung der 100 BankoLooſe von 1846 75 93 103 111 135 169 177 189 202

503 505 665 691 696 708 718 719 724 747 767 773 833 835 840 843 874
953 992 1060 1064 1080 1105 1115 1169 1180 1186 1194 1222 11318 1327 1353 1371 1389 1460 1466 1478 1594 1751 1787 1848 1890 1899
1907 1909

Braunſchweig 1 Juli Serienziehung derſhweiger 20 Thlr Looſe 99 941 1000 1821 1753 1764 1796 1825
1891 1894 2090 2124 2140 2205 2507 2598 2642 2983 2998 3081 3176 3889
2162 4383 4386 4471 4504 5245 5730 5881 6201 6267 6348 6679 7070 7400
4405 7440 7502 7647 7661 7773 7886 8065 8216 8820 8969 8973 8977 9046

24 9615 9617 9685 9786

Kaſſel Juli Ziehung der kurheſſiſchen 40 aler Looſe40 Thaler 619 1095 4 4386 4932 e 11084 i 15786 Weh
20440 20752 21901 22323 30524 36070 42043 43259 45461 46592 46599 52683
52690 52692 54076 26847 58049 59809 59825 61431 61442 62104 62926 62930

65377 65741 65850 67762 69949 70580 70768 72437 72445 72708 73759 73768
75565 83508 87964 87976 87978 88802 89150 92123 95090 98739 99041 101377
103264 103274 104403 104405 109480 110668 111131 112392 115661 115662
115666 115670 117011 119766 122982 122993 122999 123735 124058 128121
128616 131446 132128 133643 135143 136961 137148 138017 138177 139412
141906 144035 144043 146655 146981 149573 149574 151573 151646 154117
151740 156252 158006 158021 158456 163235 167124 140 Thaler 3836
5426 11099 15169 18107 20442 28502 52309 65145 69398 92456 106143
116385 121125 135128 137070 137280 139416 158452 164612 200 Thaler
1085 52211 62580 63417 65142 67752 70775 710606 81211 101911 400 Thaler

h W S u Thier r 18658 132138 137130
aler 2752 aler 52325 4000 Thaler 152468000 Thaler 137136 36000 Thaler 97120 ha

Meiningen 1 Juli Serienziehung der Meininger7 Fl e90 121 130 189 297 333 361 747 944 1105 1271 1390 1570 170 t iel
958 1964 1973 1974 1976 2013 2102 2163 2277 2281 2282 2454 2561 2566

2866 3009 3093 3201 3286 3332 3360 3403 3485 3763 3854 3935 1012
4086 4109 4112 4220 4270 4295 4503 4556 4357 4490 4878 4968 5133 5468 t
5872 5916 50977 6103 6128 6131 6135 6907 6388 6408 6506 6603 6605 6807
7165 7206 7234 7377 7406 7792 7826 7967 8014 8193 8332 3 9033
9120 9141 9262 9424 9065 9776 9809 9910 o Dur wo

Wien 1 Juli Telegr Serienziehung der 1854er169 257 692 e 830 860 908 1010 i6ib 18 1235 de 148
1431 1538 1540 1687 1754 1878 1884 1921 2042 2077 2094 2171 2257 2390
ö S 2692 2687 2693 2778 2797 2908 3125 3315 3559 9581 Wer 3728

Waaren ünd Prodnktenberichte
Zucker

eburger Börſe 1 Juli mittags NRohzucker Der Marktverkegete PBehrend der jüngſt verfloſſenen acht Tage in ruhiger Haltung das An

gebot der Produzenten blieb mäßig aber eben ſo ſchwach zeigte ſich die Kauſluſt
der Raffinerien welche zumeiſt vorerſt verſorgt ſind von Exportwaare wurden
einige größere Quanken gehandelt nachdem man den Känfern kleine Konzeſſionen

im Preiſe zugeſtanden hatte Die heutigen Notizen ergaben gegen die Vor
woche eine Ermäßigung von 20 Pfg der Centner für 96er Qualitäten und von
20 30 Pfg für 88er Rendementswaare Umgeſetzt wurden ca 85,000 Ctr
Die Gefammtbeſtände Deutſchlands in erſter Hand von Rohzuter J i
wurden heute auf ca 623,000 Ctr geſchätzt gegen ca 2,843,000 Ltr zu Ende
Juni 1886 und gegen ca 1,610,000 Ctr zu Ende Juni 1885 Die offiziellen
Preisnotizen der Vorjahre lauteten auf 29 5020 80 für und n
19 80 für 880 Rend am 30 Juni 1886 26 15 26 30 für 96 Und 24 792
25 M für 880 Rend am 30 Junt 1885 Raffinirter Zucker Die
Tendenz unſeres Marktes war wenn auch eine ruhige jedoch dem Artikel fort
während günſtige ſodaß nicht nur zu ſeſt behaupteten Preiſen in n
Zucker daſeiend und auf Lieferung recht anſehnliche Umſätze ſtattfauden ſon rn
auch am Schluß der Woche für Brode 25 20 Pfg über wöchentliche Notiz be
zahlt wurden

Ab Stationen
Granulatedzucker inkl M per 50 kg
Kryſtallzucker Ti über 98 S do

r IL u r T doKornzucker exkl von 96 S dodo n 95 S dodo v 96 21 75 22 00 do

do 94 T do889 Rendem 21 00 21 20 do
5

do

Nachprodukte T 92
do 750 Rendem 16 60 18 00 do

Bei Poſten aus erſter Hand

Raffinade ffein exkl Faß M per 50 kgr fein 27 25 27 50 do
Melis ffein 27 00 dodo mittel S 4 doWir h vwindr 6 Kiſt c doürfelzucker inkl Kiſte S doG 27 00 27 50 do
Gem Raffinade inkl Faß dodo 26 60 26 75 doGem Melis I 26 00 dodo II 7T77 r doFarin 22 00 25 00 doſe eſſektiv beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet 42 430 Bi Gehe du Tone los M 80 82 Brix exkl Toune 10 60

geringere Qualität nur zu Breunereizwecken paſſend 122 Bé alte
Grade exkl Tonne 60 3 10 M Unſere Melaſſe Notirungen verſtehen ſich anf
alte Grade 429 4118 ſpez Gewicht

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburger Börſe vom 1 Jnlfj

Rohzucker I Produkt
Tranſito ſ a B Hamburg

Juni 12 9592 bez G Br
Juli 12 95 92 bez G BrJuniJuli bez BrJnli Auguſt bez G BrAuguſt bez Br GSept 12 771 bez 12 75 Br 12 72 G
Okt Nov Gd

Okt Dez 12 00 bez u Br 11 92 G
Tendenz Ruhig
Die Aelteſten der Kanfmannſchaft

Paris 1 Juli Telegr Rohzucker 880 feſt loco à 29 25Weißer Zucker behauptet Nr 3 per 100 Kg pr Juli 33 10 per Aug 33 30
pr Okt Jan 33 60 per Jan April 34 25 J tLondon 1 Juli Telegr 969 Javazucker 137 feſt Rübenu
Nohzucker 127 feſt Ceutrifugal Cuba

London 30 Juni Telegr Weitere Meldung Rübenrohzucker 11
à ſeſterAntwerpen 30 Juni Rübenzucker Sofort 28 75 Fres JnniJuli

bis Fres Jnli Auguſt 29 00 Fres Oktober Dezember 27 75
Francs

New York 30 Juni Telegr Zucker Jair refining Muscovados 47
Kaffee

Hamburg 1 Juli Kaffee befeſtigend Umſatzrn Juii vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santos
per März 81/2 do per Mai 82 Känufer

Hamburg 1 Juli nachm 3 Uhr 30 M Kaffee gvod average Santos
per März 81 do per Mai 82 Feſt

Havre 1 Juli Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee NewYork ſchließt mit 10 Points Hauſſe Rio
7000 Santos 3000 B Recettes für 2 Tage

Havre 1 Juli Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee Good average Santos per Juni 103 00 per Jnli
95 00 per Ang 122,00 per Sept 120,25 per Okt 127 590 per Nov per
Dez 110 00 per Jan 98 50 Behauptet

New York 30 Juni Telegr Kaffee Fair Rio 172/, do Rio Nr 7
low ordinary per Juli 15 75 do do per Sept 16 25

Petrolenm
Berlin 1 Juli Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per

100 Kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Gekündigt
Etr Kündigungspreis M Durchſchnittspreis 21 2 M Loco

D er dieſen Monat 21 2 per JuliAug per Aug Sept per
t n 21 8 per Okt Nov 220 per November Dez 22 2 per Dez

an

Stettin 1 Juli Loco 10,40
Hamburg 1 Juli Petrolenm loco ſtill Stand white loco 6,05

Br 5,95 Gd pr Aug Dez 6,25 Gd
gin Bremen 1 Juli Schlußbericht Standard white loco 6,00 Br

au

Antwerpen 1 Juli Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type
weiß loco 15 bez 15 Br pr Juli bez 185 Br pr Aug 15bez 15 Br pr Sept Dez 15 bez 16 Br Ruhig

New York 30 Juni Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 68 Gd do in Philadelphia 6 Gd Rohes Petroleum in New
York D 67 do Pipe line Certificats D 61 C

Spiritus
Berlin 1 Jali Amtlich Spiritus per 100 1 à 1000 10,000 I

Loco Term matt feſt u höher Gek 610,000 I Kündigungspr 67 3 M
Durchſchnittspreis 67 1 M Loco mit Faß bez ohne Faß 67 4 bez per
dieſen Mon 66 5 bis 68 0 bis 66 9 bis 67 7 per Juli Ang 66 680 dis
66 9 bez per Aug Sept 67 68 68 4 bez per Sept Okt 67 6 68 8
68 5 bez per Olt Nov bis bis bez per Nov Dez 66 7

c b Spiritus per 100 à 1000/10,000 loco ohne Faß 67 4
ezahlt

Magdeburg 1 Juli Kartoffelſpiritus für 10,000 I o loco ohne Faß
68 50 68 80 M Die Aelteſien der KaufmannſchaftMagdeburg 1 Juli Hermann Walther Kartoffelſpiritus ſeſter
Loco ohne Faß 68 50 68 80 M Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Ge
binde 70 00 30 Br

Poſen 1 Juli Spiritus loco ohne Faß 66 00 per Jnli 66 00 per
66 20 per Sept 65 80 per Okt per Nov Velünd 20600 1

tatt

Stettin 1 Juli Spiritns behauptet loco 66 00 per Juli Aug 65 40per Aug Sept 66 00 per Sept Okt 66 30 J 8
Breslau 1 Jnii Spiritus per 1001 1000 per Juli Aug 65 50 per

Ang Sept 06,00 per Sept Okt 66 50
Hamburg 1 Juli Spiritus ſtill per Juli 242 Br per Juli

Aug 242 Br per Sept Okt 26 Br per Nov Dez 26 Br
Paris 1 Juli nachm Telegr Spiritus ruhig per Juli 42 75

per Aug 43 00 per Sept Dez 40 75 per Jan April 40 25
Paris 1 Juli abends Fwregr Spiritus feſt per Juli 43 25

per Aug 43 00 per Sept Dez 40 75 per Jan April 40 25

Oelſaaten Oele Fettwagren
Berlin 1 Juli Amitl Oelſgaten per 100 kg Gek Winter

raps Sommerraps Winterrübſen SommerrübſenM Rüböl per 100 kg mit Faß Termine niedriger Gek 2500 Ctr
Kündigungspreis 48 0 Durchſchnittspreis Loco mit Faß Loco
ohne Faß per dieſen Monat bis per Juli Aug perAu Sept er Sept Okt 48 48 0 bez per Okt Nov 48 6 bis
t gnſte per Nov Dez 49 1 bis 48 8 bez Leinöl per 100 kg loco

Lieferung

o gtettin 1 Juli Rüböl ſtill pr Juli 49,70 per Sept Okt
Köln 1 Juli Telegr Rüböl loco 26,30 per Juli pr Ott
Bxeslau 1 Juli Rüböl per Juli 52 00 per September Okt

51 00 M

a urg 1 Juli Rüböl ſtill loco 45Paris i Juli nachm Telegr Rüböl ruhig per Juli 56,25
per Aug 56,25 per Sept Dez 57,50 per an April

Paris i Juli abends Teiegr Rübol träge per Jnli 6600
per Aug 56,50 per Sept Dez 57,00 per Jan April

l
7

Dez 26 Raps

1 Juli Telegr Kohlraps per Ang Sept 122 à 12Felterbade Juigr ehe Rüböl Po 27 per Mai ver
Petersburg 1 Juli Telegr Talg loco 44,50 per Ang 43 00Reis dort 30 Junt Telegr Schmalz Wilcox 7,00 do Fairbankg

7,10 do Rohe Brothers 7,00

Hülſenfrüchte
Berlin 30 Juni Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 30Speiſebohnen weiße 24 40 Linſen 30 60 M per 100 kg
Berlin 1 Juli Amtl Mais per 1000 kg Loco unveränd Termine

Gek Ctr Kündigungspreis 102 5 M Loco 105 112 M nach
Qual per dieſen Monat 102 5 nom per JuniJuli 102 5 per Sept Okt 104 0
Erbſen per 1000 kg Kochwaare 140 200 M Futterwaare 110 125 M nach

Qualität fWien 1 Juli Telegr Mais per JuliAug 5,85 Gd 5,90 Br
er Mai Juni 5,93 Gd 5,98 Br8 Peſt 1 Juli Telegr Mais per JuliAug 5,59 Gd 5,61 Br per

MaiJuni 5,48 Gd 5,50 Br
London 1 Juli Telegr Mais feſt Erbſen Linſenſh billiger als vor Woche neue Bohnen träge
Liverpool 1 Juli Telegr Mais d niedriger
New York 30 Juni Telegr Mais New 46

Butter Eier Fleiſch
Berlin 30 Juni Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,40Bauchfleiſch er Schweineſleiſch 1,90 1,40 Kalbfleiſch 1,00

bis 1,50 Hammelfleiſch 0,80 1,30 Butter 1,70 2,60 M per 1 kg
Eier 60 Stiüick 2,00 2 60 M

New York 30 Juni Telegr Speck nominell
Kartoffeln

Berlin 30 Juni Pol Präſ Kartoffeln 6,00 7,50 M per 100 kg
Hanf

Petersburg 1 Juli Telegr Hanf 45,00
Sämereien

Petersburg 1 Juli Telegr Leinſaat loco 14,50
Wolle Stoffe Weblvaagren

London 30 Juni Telegr Wollanktion Stimmung feſt Preiſe
anziehend

Bradford 30 Juni Telegr Wolle ruhig begehrt Erportgarne
Botanywollen ſtetiger feine Garne ruhig Stoffe geſchäftsl
Begehr

Mancheſter 1 Juli Telegr 12r Water Taylor 6 30r WalterTaylor r Water Leigh 30r Water Clayton 8, 32r Mock Brooke
8 AO0r Mule Mayoll 81/, 40r Medio Wilkinſon 9 32r Warpcops Lees 8
36r Warpcops Rowland 8 40r Double Weſton 9i/ 60r Double conrante
Qualität 12 32 116 vds 16 X 16 grey Printers aus 42r/46r 168
Feſt

Leipziger Börſe vom 1 Juli
3ſ Kgl Sächſ M gf Kol Sächſ Thlr3 Anl 5333 90,90 bz 4 Mansf Gw 1882 5001102,00 G3 Renten Anul 30993 do 1600 90,90 b 4 do 103,00 G8 do 500 92,00 P e s eThlr 5 doEm 1875 03,7550/Staatsanl 18551 100 97,00 P 4 z Stadtobl1884 105,25 G
40 do 1847 500 101,30 G do 1876 105,75 b
40 do 1870 100 104,90 bz /2 Altb Landobl 101,75 G
4 do 67 abßs 500 104,85G 4 do do 105,00 G
3 Landrentenbr 50099,60 G
Div Eiſenb St Akt DOib9 o AltenburgZeitz S 3 Kbrbisd Zuckerfabr 90,00 G
15 AuſſigTeplitz 272,50 G 3 Leipz Baubank 80,00 P

e S s 00 90 18 do rn r 3762 Buſchtehrad Lit A 121,75 bzös 10 L Malzf Schteud 25 do do B 83,00 bzG 0 Sächſ Kammgarnſp
9 Dux VBodenbach 137,00 G Solbrig 119,00 bzG
St Frä Joſ B 520 5 e i Sabr 006Hartmann

Eifenb St 10 Sächſ Webſtuhlfabr8 AltenburgZeitz 171,00 P Schönherr 179,00 G
Dur Modenb t 8 Thür Gasgeſ Lpz 15000do do B 132,0 8 do Stamm Pr 150,007 S Thür Br V St 112,00 G
Bank u Kred A v do St Prior 115,00 G2 Allg D Kr A Lpz 172,50 bzG 62 Ver S Thür Parf

7 Dresdener Bank 13970 6 ſeither dar u e itt 08
5 Ort du l DS de ger h do Song 1e878

5 Gothaer Privatbank 116,50 P 5 Weſteregeln Part o
80 Leipziger Bank 133,75 G lig 194,25s do KaſſenVerein 103,00 P 2 Zuckerfabrik Glauzig 79,75 bzG

do Digsk Geſellſch 10200 0 Zucerraſfinerie Halle 108,50 S

sh B 20Wer Vant neue 0106 a e
Zwickauer 118,75 G 4 AuſſigTepliter 103,00 P

5 t Nordbah 89,50Jnd Alkt Pr u 4 m NzrbbannZoll 4 do do Gold 101,50 Ge Erantn Prior 5 Buſchtiehr fB Ndw 85,50i z v ad do Enm 1871 85,50 bFbr Zimmerm ,00 5 do do 1872 85,50 bzG15 Eröllw Papierfabr 178,00 P do Gold 105,70 G5e do Schuldverſchr 105,50 G 5 Dux Bodenbach 85,60 G

5 Dörſtewitz Rattm 55,50 bz 5 do Em 1871 84,50 G
1 r do do 1874 106,09 Gu Stier Vorz A /2 Graz Köſlacher 81,00 P43 Geraer Jüteſp u W 10225 G do Em v 1871 u 72 81,30 G

12/2 Germania Schw u 5 Kaſchau Oderberg 80,80 G
Sohn 63,50 P Prag Dux Gold 100,00 bzG5 HalleſcheSſStraßenB 129,00 P S do Gold 108,00 P

2 KetteElbſ Geſ Akt 83,00 P 5 Prag Turnau 89,50 G

Abfahrt der Eiſenbahnzüge von Halle
Thüringen 40 V 20 V ſfährt bis Köſen und nu e

Sonntags 4 45 V 10 15 V 11 43 V 25N
15 N bis Weißenfels 30 N 5 N 40 Nbis Erfurt 11 1 NLeipzig 10 V 8420 V 389 V 8825 V 10 15 V

8 11 40 V 40 N 8320 N 58 N 86 15 N
115 N 95 N 10 47 N 8 11 NMagdeburg 19 V 951 V 10550 V bis Köthen
1131 V 125 N 310 N 550 N 833 RJ

10 30 N 12 5 N bis K
Norphasſen l 0 V 8 50 V bis Eisleben

9 V 8,12 50 N bis Eisleben 2N50 N 30 bis Nordhauſen 1037 N 129N
bis Eisleben

Berlin 4436 V 25 V 18 V 11 V 40 N29 N 6N 855 N 15 N 8 1020 Nbis Vitterfeld
Sorau Guben 40 V 11 15 bis Falkenberg 33 N

20 N bis Finſterwalde
Halberſtadt 40 V 11 35 V 35N 6 N 935 N

Ankunft der Eiſenbahnzüge in Halle
Thüringen 429 V 7 V von Erfurt 13 V1028 V 1I9 N 248 N 545 N 533 R

3 N 850 N von Weißenfels 8 N 1012Nährt nur bis 31 Aug Sonntags nach Köſem
Leipzig 8552 V 79 V 842V 943V 8 11 7 V

51 N 8427N 531N 8737Ng N 1027 N 1153 NMagdeburg 253 V 729 V 852 V von Köthen
1 533 N 656 N 858 N

55 V von Nordhauſen 114 V5 V 812 30 N von Eisleben 18 N 18N
10 N von Eisleben 855 N 10 35 N

Berlin 421 V 820 V von Bitterfeld 103 V
11 6 V 11336 V 250 N on Bitterfeld 524N
N 856 N 10 51 Nen 4 V von Falkenberg 6N 9N10 18 N von Falkenberg

Halberſtadt 5 V on Könnern 87 V 105 V
16 N 55 N 50 N

t S 1 und 2 Klaſſe Schnellzug 1 bis 3 Klaſſe
s Lokalzug 2 bis 3 Klaſſe ohne Gepäcbeförderung



e

a m

e a

e

e
nene

do Kredit 1858

i Börf Oeſterreich 1960er Looſe 5 114,40 G7 en e i Stadt alnleihe 3 rmiſ Anlecbwoowcgus Rumanſſche Staats Rente 8 108Deutſche Reichs Anleihe 4 los 4208 do do fund 5 ido do do do amort 5 9450Preuß konſol Staats Anl 106,25 bzG Ruſſ konſ Anleihe 1870 5 101,40 bzh h du kon St i871 5 9740 b
Staats Schuldſcheine 3 ſd St do 5Staats Pr Anleihe 1855 3/ 154,00 G do 80 St à2o 4 82,0 bz
Berl Stadt Obligation 4 z do 84 Pfd St a20 5 9726 b
Halleſche StadtAnleihe 3 98,20 do rient Anl II 5 56,50 b

rovinzialPfandbriefe do do III 5 56,30 bzLandſchaftliche Central 4 l101,80 z do Anl 1864 5 151,25 bz

do pdtrſe z et aus d e z s endſchaftl Centr Pfdbrfe s GoldRente 6e neue 4 101,70 bz do do ſtempelpflichtig 5 91,25 bz
ichſiſ 4 RuſſiſchPolniſche Schatzanw 4 89,75 bzuß Pfandbriefe S 9720 G Schwed Staats Anleihe 1875 4/,108 20 b

Weg do 53 97,30 bz do Hypoth Pfandbriefe 4r e
RentenBriefe do do 4 r 7 bommerſche z 103,80 bz m e men 250 tJ O o e 5103,60 B Ungar Gömörer Pfandbr 5 1 88

ächſiſche 4 103,70 6 do GoldRente 4 eSchleſiſche 03,60 do d te e n e SeeBairiſ rämien Anleihe 36,00 bz r 101/75 bBe h o hin Looſe gehung do Eiſenbahn Anleihe 5 s
S JölnMind Pr A Sch /2129,7 sl Eiſenbahnmburger Siaatsrente Z3 99,40 bz W T

nburger 40 Thlr Looſe 7,1Saehſſche Staats Anleihe 13 l t 4925 bz
be gente W Sei eben 22,80 GZohmiſhe weſthabn rg Buſchtéhrader Lit B 75 bzJn und ausländiſche DortmundGron Enſchede 4 68,75 bzG

Hypotheken Pfandbriefe 58AnhaltDeſſauer Pfobrfe 1101,70 G Galizier Karl Ludwig 3,90 bzehe r Gerlin 4 101,80 b Gotthardbahn 01 o0bz
do do Meiningen 4 101,50 bzG Jtalieniſche Mittelmeer B 4 120,50 bzG

Gothaer Präm Pföbr abg 8/2104,60 G Kronprinz Rudolfbahn 5 75,10 bzG
do do II abg 32102,70 G LudwigshafenBexbach 4 218,50 G
do III rzb à 110 abg 96,25 B MainzLudwigshafen 4696,25 bzG
do IV rzd à 110 abg 96,20 bzG MarienburgMlawka 4 46,25 bzB
do v do g 3 91,00 G Mecklenb FriedrFranz 4 136,00 bzmb Hyp BankPföbrfe 4 1101,50 bzG Niederſchl Märkiſch gar 4 102,20 bzG

el Bergw Obl l 103,69 G Nordhauſen Erfurter 90 G
Dr Bodenkr H Pfdb unkdb 5 112,25 G do St Akt abgeſt

do Ser III 5 107,450 G Oeſterreichiſche Nordweſtbahn 5 2509,75 bz

do 2 102,00 z do Elbethal 4Pr Centr Bod Kr Pfoöbr 5 1114,60 G Oſtpreußiſche Südbahn 4 61,30 bz
do do 110 rc 4r,111,25 G Oeſtr Staatsbahn Akt 4

do do 4 02 40 Bz Ruſſiſche St B gar Ro 125 5 122,10 bzdo Hyp Bk Pfobrfe VI 5 1111,00 bz do Südweſtbahn 5 60,30 bz
do div Ser rz 100 4 101,50 bzG6 Saalbahn 50,30 bzGDo 97,650 G Schweiz Unionbahn 4 83,10 bSüdd Bodenkredit 4 1101,40 bzB Stargard Poſener gar /2104,00 bzG

Ruſſ BodenkreditPfandbr 5 See et Eomb iM w l u W a 1 25do Centralbrodenkr Pfob 5 853,00 bzG Werrabahn Pol vs6
Ausl Staats u Komm

Papiere Stamm PrioritätsAktien
Jtalieniſche Rente 5 98,25 bz Berlin Dresden 5 56,10 G

Kopenhagener StadtAnleihe 3 95,30 G Warienburg Mlawka 5 1106,60 s
Liſſaboner StadtAnleihe 4 78,20bzG Nordhauſen Erfurt 105,50
Oeſterreich PapierRente Oberlauſitzer 94,90 Gdo Silber Rente 4 66,60 bz Oſtpreußiſche Südbahn 5 104,75 bz

do Gold Rente 4 Saalbahn 105,10 bzG85 5

n
T

a R a v J z
deb lberſtäbter 1873 102,60 BBad ga Leipzig A ſt 105,00 G

do do B 4 102606
See gehainz Ludw gar konvm u 3do 16874r 4 102,25Niederſchl Mrk I 4 I02,25 G

Oberſchleſ gar Lit E ido 4 gar Lit H 4 102,60 bzB
do Em v 753
do do 79 105,00do do 80 4 102,25 GRechte Oder Ufer 4 1102,25 bzG

Rheiniſche III E 4 102,25üringer VI Serie 4 1102,25 G

Albrechtsbahn gar
Böhmiſche Nordb Gold
DuxBodenbach II

do IIIDHux Prag 107,30 Gz KarlLudwigsbahn i 81,00 bzGGaliz Karl Ludwigsb v s 00
KaſchauOderberg

do GoldoKronprinz Rudolf 84
LembergCzernow IV

Bank Aktien
Aachener Diskonto 4 108,90 G
Berliner KaſſenVerein 4 I118,60 G
do e eſellſchaft 4 156,50 bzG
do g ſo Falr 118,90 bz

Börſen Kommiſſionsbank
BörſenHandels Verein 4 1124,10 G
Braunſchweiger Bank 4 102,90do Kredit 4 1107,90 BBremer Bank 89,90 B
Breslauer Diskonto Friedthl 4 91,50 v
Chemnitzer BankVerein
Koburger Kredit 4 179,00B
Danziger Privatbank 4 140,00 B
Darmſtädter Bank 137,40 bzB

do 102,25 bzBDeſſauer LandesbankZelgghe Bank 4 160 25 63B
do Genoſſenſchaft 4 1134,75 bzdo Hyp B Berlin 60 4 100,80 bzG
do do Meiningen 40 4 95,60 bzB

Diskonto Kommandit 4 1197,50 bzB
Dresdener Bank 4 130,20 bz
Effekten Maklerbank 4
Geraer Bank 4 6862,00 bzBGetreide Maklerbank 4
Gothaer Privat Bank 4 116,10 G
Hannöverſche Bank 4 114,10 G
Königsberger Vereinsbank 4 106,10 G
Landwirthſchaftliche Bank 4
Leipziger Kredit 4 172,60 G

do Diskonto 4 101,50 GLübecker Bank 4 79,25 GMagdeburger BankVerein 4 108,80 G
do Privatbank 4 1115,50 G

Maklerban t 4 98,60 GMeininger Kredit 4 05,00 bzB
Nationalbank f Deutſchland 4 86,10 G
Norddtſch Grund Kreditbank 4 48,50 bzG
Oeſterreichiſche Kreit zinſegſt 4 455,00 bz
Preuß Boden KreditAnſtalt 4 105,75 bzB

do Centralbodenkredit 4 1135,00 bzG
do Hyp Aktienbank 4 103,50
do Jmmobilienbank 4 1432,00 G

Reichsbank Antheile 41 135 50 bz
Ruſſ Bank f ausw Handel 4 72,80 bz
Sächſiſche Bank 4 1I12,80 G
Schaaffh BankVerein 4 89,00 bzB
Schleſiſcher BankVerein 4 108,90 B
Süddeutſcher Bodenkredit 4 1142,50 B
Weimariſche Bank 4 60,30 b
Weſtfäliſche Bank 4 1I107,10 G

Eiſenbahn Prior Aktien
und Obligationen

Verſch 49 Prior abgeſtemp
zum Bezug v 31 Konſols 99,40 G

Berg Märk III A 3 g 31/99,40 G
do do VII tonv 4 102,30 G
do do VIII X 4 1102,30 Gdo do IX ſog 50do Nordbahn 4 102,25 GBerlin Anhalt La C 4 1102,40 G

Berlin Dresden gar 41 100,60 G
Berlin Görlitz 4 1102,20 GBerlin Hamburg III 4 1102,30 B
Berlin Stettin gar 4 102,25 4
Braunſchw Eiſenb Prior 41 106,25
Bresl Schw grb H 4 1102,20 G
Köln Minden IV 4 1102,25 bzdo VI 102 40do VII 4 10225Magdeb Halberſt v 1865 14 1102,50 B

5
4

5

5

5

4

5

5

Heſterr Franz Stb alte 3 400,50 bzGz 4 doh 1874 3
do Ergz Netz neuedo rege 14 1100,25 bzG

Oeſterr Staatsb 39/0 v 1895 4 376,00
do Nordweſtbahn 5 85,10 G
do 1874r Gold Pr 5 1106,80 G

ne
üdöſtl Bahn Lomb 3 287550 bzB

d dons 7Ungar Nordoſtbahn ,3W do hold 5 102 10 bzG
do Oſtbahn T 5 78,80b3G

do do tCharkowAzow Sden eitel 4 93,39 bz
roße Ruſſiſche J 5Kursk Kiew zMoscoKursk Prior 4 57253

MoscoRjäſan 4 24,50 bdo Smolenst WRjaſchkMorczanstk 8925 8RybinskBolog 9250b
RjäſanKozlow 8600 bRuſſ Nikolai Obligation 4 99750 z
SchiujaJvanowo 5 83608
Südweſtbahn 67 oTranskaukaſiſche 3 8210Wladikawkas gar o 10 bWarſchauWien IV 5 I0 bzdo V 101,10 bzgarskoeSelo 579,90 bz

Jnduſtrie Papiere

Brauerei Königſtadt 4 1156,00 G
Berliner Brauerei Tivolt 4 1132,25 B

do Unionbrauerei 4 1150,75 G
Berliner Bock Brauerei 4 128,00 bzG

do Maſch F Schwartzk 4 414,75 bzG
do Große Pferdebahn 4 1274,25 bzG
do Allgem Omnibus 4 165,25 bzG

Eckert Maſchinenfabrik 4 l 97,00 bzG

Anhalter Pale cgerg 4 81,00 GBresl Waggon Fabr Dnke 4 9960Breslauer Oelwerke 4 3
an MaſchinenFabrik 208,00 G

5 Maſch 7Stidmaſch Fabrik 101,00
Chemn Werkz Zimmerm 61,10 G
itz Maſchinen ede c8 d 1108ochumer Gußſtahl

Kölner Bergwerk 103,00 BDonnersmarckhütte 50 bz

d 09 S O S 2

Dortm Union St Pr Lit A
Dortm Bergbau Lit A
Gelſenkirchen Bergwerk

rpener Bergwerk
ibernia u Shamrock
örder Bergwerk
önigs u Laurahütte

Lauchhammer konv

r n Jeliſchagdeb BergwerksGeſellſcho do LeOppeln Cement
Saſſe h Vraunkohlen

ächſiſch Thür Braunkohlen

o do St PriorSchleſ Cement
Schleſiſche Zinkhütte

do doWurm Revier Aktien
Körbisdorf Zucker Fabrik
Glauzig Zucker Fabrik
Deſſauer Gas
Magdeb allgem Gas
Cröllwitzer Papier Fabrik
Eilenburger Kattun
Greppiner Werke
Leopoldshaller Verein
Voigt u Winde Gummi
Volpi u Schlüter Gummi

W S s c

Dortmunder UnionObl 108,20 bzG

Wechſelkurs

Amſterdam 100fl 8 T 168,65 bz
Brüſſel u Antw 100fr 8 T 80,60 ö
London I Lſtrl 8 T 20,355Paris 100fr 8 T 80,70 s
Wien öſterr W 100 fl 8 T 160,45 bz
Petersburg 100 SR 3 W 180,60 bz

Bank Diskonto

Berlin Wechſel 3 Lombard Z bezw 4
Amſterdam 21 Brüſſel 21 London Z
Paris 3 Petersburg 5 Wien 4

Gold Silber u Banknoten

Sovereigns 20,22Engliſche Banknoten

Napoleondor 16,21 bzGDollars J 4Jmperials 7ranzöſiſche Banknoten 80,90 bzG
eſterreichiſche Banknoten 160,70 bz

Ruſſiſche Banknoten o 181,50 bz

brunnen und seine froſieſe

Füllung des Brunnens und Her
stellung der Präparate unter
amtlicher Controle der Stadt
Wiesbaden und derCurdirection

Wieeradeng Kochbrunnen Rohsalz für Bäder

von heilkräftigster Wirkung bei allen Krankheiten welche man unter dem
Begriff rheumatische Leiden zusammenfasst desgleichen bei KervenKrankheiten Lähmungemn bei Störungen der Hauſthätigkeit und ganz
hbesonders bei Krankheiten in den Bewegungen der Gliedmassen welche alsFolgezustände von Krankheitsprocessen an Knochengelenken oder Weichtheilen

Entzündungen Neubildungen oder nach stattgehahten Verwundungen
zurückgeblieben sind Die günstigen Erfolge bei zahlreichen Verwundeten aus
dem deutsch französischen Kriege sind weltbekannt haben dess halb den hohen
Ruf Wiesbadens auf s Neue befestigt und erweitert

Preis per Kilo Mark 2
Versand durch das

Wiesbadener Brunnen Comtoir
V T S B D T DTNiederlage bei den Herren Helmbold Co in Halle

e

Bestes Hausmittel bei Verdauungsstörungen trägem Stoffwechsel und deren
Folgezuständen Zum Rurgebrauch bei Magen und Darmkatarrhen Leber und
Gallenleiden abnormer Fettanhäufung Säurebildung ärztl allg empf Erb in
Sch à 1 u 3 50 in den Apoth Gegen Eins v 3 80 fco Zusend
1 Sch von Lippmmann s Apotheke Karlsbad,

Mon amin ne beliehtes
Eingetragene Schutzmarke

I Nabrungsmittel

Londen u Berlin C Jn Delicateß u Drog Handl à 60 Pf engl Pfd

der be
Sbeitspferde

Güſten Louis Victor
Nächſten Sonntag den 3 Juli

habe ich wieder eine große
Auswahl

Belgiſcher Spanupferd
beſter Qualität zum Verkauf

Bernmhard Schwabe
Aſchersleben Darre 10

v

Fabr Brown Polson K engl Hofl

Montag den 4 Juli er
halte ich einen Transport

ſten Belgiſchen Ar R

Bauer s

BoaGüſſt
beseitigt unfehlbar Rothlauf Feuer
Bräune und Milzbrand der
Schweine verhütet jene sowie alle an
deren Seuchen des Schwarzviehs und
befördert auf erstaunliche Weise
Wachsthum und Gedeihen desselben 1
Fl Rothlaufgifſt à 1 1 Dose
Rothlaufsalbe à75 5 Engros Lager
bei I Walisgott Halle a S

Niederlagen bei Herren Apothekern
Schulze in Nordhausen Drewitz
in Burg ferner in den Apotheken zu
Coswig Dahlen Buttstädt Burg
stäct Däben Fehrbellin Hel
drungen Lauchstädt u Schkeuditz

Auch werden Niederlagen noch aller
wärts errichtet
Lenzen bei Stolzenburg Juni 1886

Das von Jhnen empfohlene Roth
Iaufgift habe ich bei einem Schweine
mit dem größten Erfolge angewen
det indem das ſchwer kranke Schwein
ſich ſchon nach den erſten Tropfen
beſſerte und ganz geſund geworden
iſt Jch habe das Mittel weiter em
pfohlen Hartmann Arbeiter
Lenzen bei Stolzenburg Juli 1886

Der Arbeiter Hartmann gab mir von
Jhrem Rothlauſgifte welches zu
ſehends mein krankes Schwein wieder
ganz geſund gemacht hat Folgt Be
ſtellung Carl Schmiege

Brückenkrug 19 Juni 1386
Senden Sie mir mit wendender Poſt

wieder 2 Fl Rothlaufgift und
1 Doſe Rotihlaufsalbe

von Scheven
Verwalter der Cartziner Güter

Selchow bei Bromberg 2 Juli 1886
Bitte ergebenſt mir 3 Fl Roth

lauſgiſt und 2 Doſen Roihlauf
salbe zu ſenden

Pfeiſſer Lehrer
Apotheker Benemann s

eſtitutions Fluid
iſt gegen Verrenkungen Sehnen
lahmheiten e bei Pferden Rind
vieh u ſ w das vorzüglichſte
Mittel Dieſer Reſtitutions Fluid hat
Anerkennung und Nachbeſtellung von
Sr Königl Hoheit Prinz Carl und von
Sr Excellenz General Feldmarschall Graf
v Wrangel erhalten à Fl 1 A 50 5
im General Depot von
Albin Hentze 39 Srnzer 39

Jn Löbejün bei Fr Ruäloſf

Malzkeime S
Waldſchlöſ chen Deſſau

W I 00p oLauenburg a d EIbe
Fabrik diät Nährmittel empfehl ihr
Stärkefreies Kindermehl

analyſirt von dem beeidigten Handels
Chemiker Hrn Dr Uler in rn

Zu haben iſt daſſelbe in dem General
Depot des Herrn A Ludwig Engel
Apotheke in Halle a S zum Preiſe
von 1 Mk 20 Pf per Doſe

Das beſte Hausmittel
iſt die von Aerzten warm empfohlene
geſchmackloſe abſolut unſchädlich und
desinficirend wirkende Magneſiamilch
von Dr Oppenn in Bernburg Unter
ſtützt unfehlbar ohne beläſtigende Neben
wirkung ſelbſt bei Kindern und ver
alteten Magenleiden die Ver
dauung beſeitigt übel riechenden
Athem und Magenſäure ſofort und
iſt das beſte unſchädlichſte Abführ
mittel Proſpecte gratis Verſand in
i Selterw Flaſchen à 1

Gebrüder Schulze Bernburg

edes Hühnerauge Hornhaut und Warze wird in kürze
ster Zeit durch blosses Veberpinseln
mit dem rühmlichst hekanntenallein echten Apotheker Rad
Iauer schen Hühneraugenmittel
sicher und schmerzlos heseitigt

Carton mit Flasche und Pinsel 60 Pfg
Coldene Medaillen eueruſKlorienboldene Medaillen

ſ385 er re ass sschutzmarke
In Halle in der Engel Löwen

und Adler Apotheke ferner bei
A4Apotheker Kolbe sowie in
en meisten Drogerien

ſoll der Tumarinden Cons geraden
vearblſfte und ereuehe Sie mir noch

Srhaehteln u gonden

Roſen und Veilchen
Seife

c

Das Rittergut Netzſchkau bei
Merſeburg verkauft

offerirt wie ſeit vielen Jahren in bis
her unübertroffener Qualität zu billig
ſten Preiſen FI Waltsgott

e naturr weiss v 50 roth v60 pr Ltir od Fl an bis u
d Feinst unt 30 I tr od FI

p Nachn Franz Haenlein
Weinbergbesitzer Heppenheim a B

Apfelwein
vorzügliche Qualität garantirt rein das
Sig 25 verſendet in Fäſſern jeder

röße I Nix Guben

in bereit
von dem peinigenden Schmerz der
Hühneraugen ruft jetzt fo Mancher S
aus und verdanke dieſes nur der
Geerling schen Specialität

egen Hühneraugen und harte Haut
lacon mit Pinſel in Carton nur

60 5 Depot
Helmbold Co Halle S

nete eh e

Zu hab i d Apoth à FI 1MK gr Fl 2Mk

Alte berühmte echteßt Jacods Hageutropten

der Barfüsser NMönohe

Zur ſicheren Heilung von Ma
en und Nervenleiden auch
olcher die allen bisherigen

Heilmitteln widerſtanden ſpec
chron Magencatarrh Krämpfe Angſt
efühle Herzklopfen Kopfſchmerzen 2cKih in dem jeder Flaſche beilieg Proſp

Haupt Depot Dr Bödicker
Co Hannover Eſcherſtraße

Depots Jn den meiſten Apotheken

in Apoth W Siedereru Kronen Apotheke in Halber
ſtadt Jn der Mohren Apotheke
in Deſſau Hof Avpotheke inCamburg a/S Ferner zu beziehen
durch Herm Müller Weimar

Scillitin Latwerge,ein allen Hausthieren unſchaävliches

kräftig wirkendes Gift für

Ratten und Mäuſe
empfiehlt I Waltsgott
Broihan Schenke
Sonntag den 3 Juli von Nae h n Nachm

A Bessler

Mollebem
Sonntag den 3 d Mts Abends

Schoten

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

grüne Brbsen 7 Uhr Tanzmuſik Eintritt 25Tanz frei Vr el

e

li

ver

z 9ä 2
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